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Vorh. Brunnen erhalten

Abbau Lichtmast bauseits

Neue Entwässerungsrinne

 Bepflanzung 

Vorh. Lichtmast abbauen
und seitlich lagern

Vorh. Brunnen
erhalten

Vorh. Betonpflaster abbauen und für
Wiederverwendung durch den AG lagern,
Einbau neues Betonplaster
(K4-Pflaster von Fa. Kronimus, o.glw.)

Betonpflaster (K4-Pflaster von Fa. Kronimus, o.glw.)
auf Splittbett

Neue Natursteinmauer

Neuer Bordstein TB 100x300
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Vorh. Natursteinmauer abbauen

Zwischengelagerten Lichtmast einbauen,
Fundament herstellen
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Querschnitt  B - B bei Station 0+095,000
M 1:25

~ +211,15

Mit Bestand verzahnen

Magerbetonhinterfüllung

Betonpflaster
(K4-Pflaster von Fa. Kronimus, o.glw.)
auf Splittbett

Vorh. Lichtmast abbauen
und seitlich lagern

Neue NatursteinmauerVorh. Natursteinmauer
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0+0100,000

0+090,410

0+090,000
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Am Kirchberg

Rohrgeländer analog Bestand,
Verankerung in Natursteinmauer

Neue Natursteinmauer analog Bestand,
Wiedereinbau Steine der abgebauten Mauern,

ggf. neue Steine liefern und einbauen.

Neues Rohrgeländer analog Bestand,
Verankerung in Natursteinmauer.
Korrosionsschutz:
- Feuerverzinkung
- 1 ZB EP
- 1 DB PUR

Grobkörniger Boden
nach ZTV E-StB, Abschnitt 10.2.3

Pfosten und Endschwinge
des bestehenden Geländers trennen
und vorhandene Holme
an neue Profile anschließen,
Korrosionsschutz ausbessern / ergänzen

Zwischengelagerten Lichtmast einbauen,
Fundament herstellen

Querschnitt  D - D
M 1:25

Fundamentstreifen C20/25 (unbewehrt)
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Ansicht  C - C
M 1:25

Mit Bestand verzahnen
Magerbetonhinterfüllung

Aushubmaterial
wieder einbauen

Neue Natursteinmauer analog Bestand,
Wiedereinbau Steine der abgebauten Mauern,
ggf. neue Steine liefern und einbauen.
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L 530 in Bad Rappenau-Wollenberg
Herstellung neue Stützwand /
neue Kappe auf vorh. Natursteinmauer

SER

Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven
und wirtschaftlichen Erfordernissen

*)  r ≤ 0,3 unter sommerlichen Temperaturen / r ≤ 0,5 unter winterlichen Bedingungen

Bereich Rampe
bei Station 090,000 bis 105,000
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